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Vorwort

Ist es sinnvoll, zum Recht der Bildungs- und Arbeitsmigration ein (gedruck-
tes) Buch herauszugeben, obwohl Gesetzesänderungen in diesem Gebiet be-
sonders häufig sind? Wir meinen, einen Versuch ist es zumindest wert. Denn
zum einen existiert bislang keine Veröffentlichung, die einen Überblick über
das Recht der Arbeits- und Bildungsmigration einschließlich der wichtigsten
Nebengebiete gibt. Zum anderen ist die Kenntnis der geltenden Regelungen so-
wie der bestehenden Defizite Voraussetzung für die Konzeption zielführender
Reformen auf diesem politisch und gesellschaftlich wichtigen Rechtsgebiet.

Wir freuen uns daher sehr, dass wir einen Kreis ausgewiesener Expertinnen
und Experten aus Wissenschaft und Praxis als Autorinnen und Autoren für die
Verwirklichung dieses Projekts gewinnen konnten. An diese geht unser herzli-
cher Dank für ihr großes Engagement bei Konzeption und Erstellung der Bei-
träge, ebenso wie an den zuständigen Lektor im C.H. Beck Verlag, Herrn Dr.
Ulrich Eisenried, für die sehr sorgfältige Betreuung, an unsere Kolleginnen
und Kollegen für ihre Unterstützung – besonders erwähnt seien Lina Herr-
mann, Rechtsanwältin Johanna Künne sowie Katharina Warnemünde – und an
unsere Familien für ihre Geduld.

Wir wünschen den Leserinnen und Lesern dieses Buchs eine ertragreiche
Lektüre. Hinweise auf Fehler sowie Verbesserungsvorschläge sind sehr will-
kommen!

Berlin, 4.3.2018 Frederik von Harbou und Esther Weizsäcker
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